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Salon und Perückenstudio
Petra Lieven

Direkte Abrechnung mit allen Krankenkassen
Brühl • Am Mühlenhof 1 • Tel.: 0 22 32 / 2 53 06
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Ziel der Therapie des Sicca- 
Syndroms ist sowohl die Besse-
rung der Symptome als auch eine 
Ursachenbeseitigung, so dass ei-
ne normale Befeuchtung des Au-
ges ermöglicht wird und die 
Schutzfunktion des Tränenfilms 
wiederhergestellt wird.

Die Symptome werden durch 
künstliche Tränenflüssigkeit in 
Form von Tropfen oder Gelen be-
handelt. Die Austrocknung von 
Horn- und Bindehaut wird so 
verhindert. In der Apotheke er-
halten sie eine ganze Reihe von 
Tränenersatzpräparaten. Ihr 
Wirkprinzip ist ein Verdickungs-
mittel, das dafür sorgt, dass die 
künstlichen Tränen länger am 
Auge haften. Oft sind Schutzvit-
amine wie Panthenol oder Vita-
min A enthalten.

Um das individuell passende 
Mittel zu finden, lohnt es sich, 
verschiedene Produkte auszu-
probieren. Wer nur gelegentlich, 
z.B,. in klimatisierten Räumen 
Beschwerden hat, wird wahr-
scheinlich mit einem flüssigen 
Präparat auskommen, wer dau-
erhaft Beschwerden hat, bevor-
zugt ein länger haftendes Gel.

Augentropfen lassen sich leicht 
einträufeln. Sie werden in klei-
nen Fläschchen angeboten, dür-
fen aber nach dem Öffnen nur 4 
bis 6 Wochen verwendet werden.

Recht neu sind Augentropfen 
im sog. Comod-System. Bei die-
sem System kann keine Außen-
luft ins Produkt gelangen, so dass 
es nach dem Öffnen bis zu 12 Wo-
chen verwendbar ist.

Für Patienten mit Konservie-
rungsmittelallergie, für Kontakt-
linsenträger und bei häufiger 
täglicher Anwendung sind un-
konservierte Präparate in sog. 
Ein- Dosis- Ophtiolen vorzuzie-
hen.

Gele haften besonders gut an 
der Hornhautoberfläche. Daher 
müssen sie nicht so oft angewen-

det werden. Sie eignen sich be-

sonders zur Anwendung vor dem 
Schlafengehen, da dann die 
leichte Sichtbeeinträchtigung 
nicht störend ist.

Tränenersatzmittel sind sehr 
gut verträglich, Allergien gegen 
Konservierungsmittel oder ande-
re Bestandteile werden nur selten 
beobachtet. Deshalb sollten Sie 
die Tropfen immer dann benut-
zen, wenn sie Beschwerden ha-
ben. Üblicherweise 3 bis 5 mal 
täglich. Zur Nacht kann man 
dann ein länger haftendes Gel 
verwenden.

Neben der Anwendung künstli-
cher Tränenflüssigkeit sollten Sie 
auch folgende Tipps beachten:

-Ausreichend trinken (mind. 2 
Liter pro Tag)

-Regelmäßiges Lüften
-Bildschirmarbeit immer wie-

der unterbrechen, bewusst blin-
zeln

-Kontaktlinsen ausreichend 
nachbenetzen

-Gebläse im Auto nicht aufs Ge-
sicht richten

Bei konsequenter Anwendung 
künstlicher Tränenflüssigkeit, 
können Sie das Sicca- Syndrom 
deutlich lindern und Schäden 
vermeiden.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Das Trockene Auge Teil II

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Der Ehegattenunterhalt wird üblicherweise durch gerichtliche Entschei-
dung, durch Vergleich oder durch notarielle Urkunde geregelt. Dabei wird 
zumeist nur die Höhe des Unterhalts aber nicht deren Dauer festgeschrie-
ben. Besteht insoweit eine unbefristete Unterhaltsregelung, obliegt es dem 
Unterhaltspflichtigen eine Abänderung oder gar Aufhebung zu veranlassen, 
wenn sich die Umstände seit der getroffenen Entscheidung oder Vereinba-
rung wesentlich geändert haben. Dies passiert jedenfalls nicht automatisch.

Die Gründe für eine Änderung sind vielfältig. Lebt der Unterhaltsberech-
tigte zum Beispiel in einer neuen verfestigten Lebensgemeinschaft, kann die 
Unterhaltspflicht entfallen. Eine wesentliche Änderung der Einkommens- 
und Vermögensverhältnisse der Eheleute wirkt sich auf die Unterhaltshöhe 
aus. Die zum 01.01.2023 geänderten Selbstbehaltssätze gegenüber dem ge-
trenntlebenden oder geschiedenen Ehegatten können sich ebenfalls auf den 
Unterhaltsanspruch auswirken, da eine Unterhaltspflicht in der Regel nur 
besteht, wenn dem Unterhaltspflichtigen der Selbstbehalt verbleibt. Bis En-
de 2020 belief sich der Selbstbehalt des erwerbstätigen Unterhaltspflichti-
gen auf 1.280,00 €. Jetzt beträgt er 1.510,00 € und 1.385,00 €, falls der Un-
terhaltspflichtige nicht erwerbstätig ist. Auch die Selbstbehaltssätze 
gegenüber minderjährigen und volljährigen Kindern wurden angehoben. 

Wer schon über längere Zeit Unterhalt an den geschiedenen Ehegatten leis-
tet, sollte gegebenenfalls überprüfen lassen, ob der Unterhalt noch geleistet 
werden muss oder zumindest reduziert werden kann. Zur Prüfung des Un-
terhalts sind die Eheleute auf Verlangen in einem zweijährigen Abstand ver-
pflichtet, sich gegenseitig Auskunft über ihre Einkünfte und ihr Vermögen 
zu erteilen. Ausnahmsweise kann auch vor Ablauf des Zweijahreszeitraums 
Auskunft verlangt werden, wenn Umstände vorliegen, aus denen sich ergibt, 
dass der zur Auskunft Verpflichtete höhere Einkünfte oder weiteres Vermö-
gen erworben hat.

Dr. Rosenbaum & Partner, Wesseling 
www.service-recht.de ( 02236/89900

von Rechtsanwältin 

Sylvia Ottens

Der RECHTSTIPP
DER WOCHEvon Rechtsanwältin 

Sylvia Ottens

Einmal Unterhalt – immer Unterhalt?

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst 02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . .     . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 22 
8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6, 

21. und 22. Januar
Dr. Schüddemage& Urlbauer, Kerpen 02237 - 925325 
Tä. Risges-Onnau, Kerpen Sindorf   02273 - 52626 

28. und 29. Januar
Tä. Claudia Komorowski, Kerpen 02237 - 52450
Ta Schröder, Frechen Königsdorf  02234 - 62202

Wesseling-Urfeld (red). End-
lich wieder Karneval - das be-
deutet auch, dass nun wieder für 
eben jenen in dem kleinen Rhei-
nanliegerdorf  gesammlt wird. 

Diesmal kommen Mitglieder 
und Freunde des Ortsausschus-
ses in der Zeit von Freitag, 20. Ja-
nuar bis Samstag, 4. Februar an 
den Urfelder Haustüren klingeln 
und bitten um eine Spende.

Sofern die Sammlerinnen und 
Sammler nicht persönlich be-
kannt sind, können sie sich 
durch eine Bescheinigung des 
Ortsausschusses und ihren Per-

sonalausweis legitimieren.
Auch die Sammelbüchsen sind 

eindeutig als OAS-Sammelbüch-
sen zu erkennen. Auf  Wunsch 
kann auch eine Spendenquit-
tung ausgestellt werden. Mit 
den Spenden der vergangenen 
Jahre konnte der Ortsausschuss 
Urfeld (OAS) die Kostüme für 
Prinz und Prinzessin beschaf-
fen und die Musikkapellen fi-
nanzieren. „Helfen Sie mit, 
dass in Urfeld weiterhin toller 
Karneval gefeiert wird“, appel-
liert der Vorstand des Ortsau-
schusses. 

Spender können 
sich ausweisen

Wesseling (mm). Diese Senio-
rin hatte den richtigen Riecher: 
Der Frau (88) kam es verdächtig 
vor, dass ein Mann immer und 
immer wieder verschiedene Klei-
dungsstücke zu einem weißen 
Opel Zafira brachte und dort in 
Tüten verstaute. Dabei schaute er 
sich ständig um. Die Frau teilte 
der Polizei ihre Beobachtungen 
mit.

Vor Ort trafen die Beamten auf  
zwei Männer (40, 59), auf  die die 
Beschreibung passte. Die Ver-
dächtigen sowie das Auto wurden 
kontrolliert – im Kofferraum 
wurden die Beamten fündig: in 
mehreren Plastiktüten befand 
sich Kleidung, an der noch die Si-

cherungen, Kleiderbügel und die 
Preisschilder eines Geschäftes 
auf  der Flach-Fengler-Straße 
waren.

Außerdem saßen vier Kinder (5 
bis 7 Jahre) im Auto.
Während der Kontrolle kamen 
zwei Frauen (35, 59) zum Wagen, 
und bei der Vernehmung gab der 
40-Jährige zu, die Sachen aus 
dem Laden gestohlen zu haben. 
Die 35-Jährige gab zu, ihn dabei 
unterstützt zu haben.
Die geklauten Klamotten brach-
ten die Polizisten in den Laden 
zurück. Die vier der Tat Verdäch-
tigen erwartet nun ein Verfahren 
wegen des Verdachts auf  Laden-
diebstahls.

Das Treiben auf der Elsässer Straße kam der Seniorin verdächtig vor, 
und sie rief die Polizei. Zurecht, wie die Beamten vor Ort feststellten.
 Foto: Pixabay (Symbolfoto)

Seniorin (88) hatte 
den richtigen Riecher

Brühler Schlossbote/Werbekurier


